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Hitzelspergers mutiges Outing beweist, wie wichtig der 

Kampf gegen Homophobie und für sexuelle Vielfalt ist! –  

Koalition reicht Antrag zum  

Aktionsplan gegen Homophobie ein 
 

 
Zu der durch das Outing des ehemaligen Fußballprofis Thomas Hitzelsperger beförder-
ten Diskussion über Homophobie im Sport sagt der stellvertretende Fraktionsvorsitzen-
de der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Rasmus Andresen: 
 
Das mutige Outing von Fußballprofi Thomas Hitzelsperger beweist, wie sehr Homo-
phobie in unserer Gesellschaft noch verankert ist. Sexuelle Vielfalt muss im Sport und 
anderen Lebensbereichen eine Selbstverständlichkeit werden. In unserem Land ist das 
Outing als homosexuell oder bisexuell für viele eine große Herausforderung. Gerade für 
junge Menschen ist gut, wenn es mehr Vorbilder wie Thomas Hitzelsperger gibt.  
 
Die Koalition hat deshalb mit dem Landeshaushalt 2014 50.000 Euro für einen Aktions-
plan gegen Homophobie bereit gestellt und wird Eckpunkte für einen Aktionsplan als 
Landtagsantrag für die Januar-Tagung des Landtags einreichen. Gemeinsam mit vielen 
zivilgesellschaftlichen Organisationen wollen wir Homophobie bekämpfen und unser 
Land für mehr sexuelle Vielfalt öffnen. 
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